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1. Päd 40 - Das misshandelte Kind

Damen (Sozialpädiatrisches Zentrum)

1.1. allgemein.

• Professioneller Umgang ist zuerst: Akzeptieren, daß es sowas leider
wirklich gibt
• seit 1992 darf man in der BRD kinder nicht mehr misshandeln
• Henry Kempe: Battered child-Syndrom
• Deprivation = Vernachlässigung mit dem Schaden

1.2. Zahlen.

• vermutlich über 10% mit sexuellem Missbrauch
• mädels & jungs sind gleich gefährdet bei sexueller und anderer Mis-

shandlung
• Knochenbruch bei Kindern unter 1 Jahr = meistens Misshandlung

1.3. Arztrolle.

• mächtige Position
• Brief schreiben hat effekt
• Sozialarbeiter sagen ..mir hört keiner zu..
• dem Arzt wird zugehört

1.4. Klassiker.

• mehrere Knochenbrüche verschiedenen Alters

1.5. Rechtliches.

• §16666 = Sorgerecht
• heute ganz klar: Kindswohl geht vor Entfaltung der Eltern und Schwei-

gepflicht
• neue Gesetzgebung ist sehr gut

1.6. Risikofaktoren.

• Täter = frühere Opfer
• Unterschichtkram natürlich großer Risikofaktor
• Sexueller Missbrauch: Schichtenunabhängig
• Risikofaktoren beim Kind: Unruhe, unangepasst, Behinderung, Kom-

plizierte Patchworksituation

1.7. Anamnese.

• Unfallmechanismus untypisch
• Kinder sind nicht stark genug, sich gegenseitig schwerer zu verletzen
• bei Verdacht: Kind ausziehen→ dann sind da noch mehr blaue Flecken

unterschiedlichen Alters

1.8. Verhalten des Kinds.

• Frozen watchfulness: emotional arm und immer auf der hut → weil
die Eltern sich unberechenbar verhalten
• variabilität möglich, von sehr agressiv bis total ängstlich

1.9. Führende Stellen für Hämatome.

• Fußball: Unterschenkel mit blauen Flecken → gut
• Schulter und Beule sind auch natürliche Verletzungsstellen, ebenso der

Beckenkamm
• Po, Hand, Rücken ungewöhnlich
• Mundverletzungen mit Flasche wenn das Kind nicht trinken will

möglich
• Verletungen im Genitalbereich
• Dokumentation sofort ist wichtig: Skizze & Fotos
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• Gerinnung muss man machen→ nicht daß die Eltern sagen, das hätte
eine Gerinnungsstörung
• Augenhintergrund wegen Petechen → Schütteln

• Sono: Intramurale Duodenalhämatome
• Schütteln: typisch bei plötzlichem Kindstod, Folge: Ordentliche Be-

hinderung


